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Zeit

Einleitung

Hinweise

Wichtige Informationen und Hinweise sind in dieser Dokumentation folgendermaflen gekennzeichnet:

Gefahr!
Macht auf eine auBerordentliche groRe, unmittelbar bevorstehende Gefahr fiir Gesundheit oder Leben
aufmerksam.

Warnung!
Weist auf eine gefahrliche Situation hin, die zu Kérperverletzungen oder zu Schaden an Sachgiitern fiihren
kann.

Achtung!
Macht auf mégliche Sachbeschadigung oder einen Qualitatsverlust aufmerksam.

Hinweis!
Ratschlage zur Erleichterung des Arbeitsablaufs oder Hinweis auf wichtige Arbeitsschritte.

Umwelt!
Tipps zum Umweltschutz.

Handlungsanweisung.
Verweis auf Kapitel, Position, Bildnummer oder Dokument.

Option (Zubehor, Peripherie, Sonderausstattung).

Darstellung im Display.

Systemanforderungen

*  PC mit 2-GHz-Prozessor oder héher
* Betriebssystem 32/64 bit Microsoft® Windows® mit den neuesten Updates:

Windows Vista Server 2008
Windows 7 Server 2008 R2
Windows 8 Server 2012
Windows 8.1 Server 2012 R2
Windows 10 Server 2016
Server 2019

* 1 GB verfigbarer RAM (abh&ngig vom System)

* 500 MB verfugbarer Speicherplatz auf Festplatte

* Minimale Bildschirmauflésung von 1280x1024

* Administratorrechte auf dem PC zur Installation und Aktivierung



1 Einleitung

1.3 cablabel-S3-Versionen

Lite Pro Print S:r:/lza”
Allgemeine Funktionen
Sprachen:
Englisch, Franzésisch, Deutsch, Spanisch, Italienisch, Polnisch | | | |
Chinesisch (vereinfacht und traditionell), Koreanisch
Etiketten erstellen mit Ebenen | |
Assistentengesteuerte Benutzeroberflache | |
Vordefinierte cab Etikettenformate | |
Etiketten drucken | | | |
JScript-Code anzeigen |
Unicode-Unterstltzung [ | | [ | |
WYSIWYG-Umgebung | | | |
Mehrzeilige Texte, Absatz | | | |
TrueType-Schriftarten | | | ||
Textausrichtung und Dezimalformatierung | |
Max. Breite des Textes und Silbentrennung | | |
Textfeld mit gemischten Schriftoptionen (z.B. zur Hervorhebung von Allergenen) | | ||
Grafikimport Rastergrafiken (bmp, jpg, tif, ...) | |
Vektorgrafiken (dxf, plt, svg, ...) |
Farbunterstiitzung [ | | | |
Hintergrundbild oder -farbe | | | |
1D, 2D, GS1 und Composite Barcode-Typen > | | |
Barcode-Assistent GS1/EAN/UCC-128, FACT/MH10 und QR |
Eingabefelder frei | | | |
mit Eingabemaske und Auswabhlliste | | |
Barcode-Prifgerat und Erweiterte Eingabefelder | | | |
Datum und Uhrzeit mit Offset und Format-Assistenten | | |
Zahlerfunktion einfach (numerisch und Schrittweite +/-1) | | | |
erweitert (alphanumerisch, Schrittweite +/-n, Zurticksetzung, ...) | | |
Formeln: mathematische Operationen, Strings manipulieren, ... | | | |
Unterstlitzung Beschriftungslaser 1O} 1O}
abc-Basic-Compiler-Unterstiitzung mit Code-Bibliothek |
Variable Grafiken und Zeichentabelle |
Variablen: Datenquellen mit Informationen Uiber das Etikett, den Drucker, ... | | |
Anzeige und Bedienung des Druckerdisplays® | | | |
Datenbank-Funktionen
OLE DB, ODBC, ASCII | O] O]
Database Connector und SQLite fiir den Stand-alone-Betrieb |
Abfrage-Editor |
Verschiedene Tabellen und Datenbanken | O] O]
Import / Export-Funktionen
Druck in Datei | |
Export in Grafik PNG |
Export in PDF |
Import von LBL JScript-Dateien |
Druckfunktionen
Schnittstellen: seriell, parallel, USB, Ethernet, WLAN | | | |
Anzahl der installierbaren cab Drucker unbegrenzt unbegrenzt unbegrenzt ®)
Druckerwarteschleife | | | |
Bidirektionale Kommunikation | | | |
Stand-alone-Betrieb | | | |
Netzwerk-Drucker (TCP/IP) | | | |
Windows-Drucker | | |
Tabelle 1  Technische Daten
™ In Vorbereitung “ Abhangig von Druckertyp und benutzter Schnittstelle

@ AufRer EAN 18/128 Barcodes ® Nur als Abfrage
©® Spezifische Version ©® Abhangig von Lizenz



2 Installation

21 Installation auf dem Computer

Hinweis !
0 Es ist mdglich, eine Installation von cablabel S3 iber die Eingabeaufforderung im SILENT-Mode durchzufiihren.
Weitere Informationen [> 7.1 Installationsparameter.

P CD-ROM in Laufwerk einlegen. Die Installation sollte automatisch starten.
Falls die Installation nicht automatisch startet oder das Installationsprogramm als Download vorliegt, zum Start
der Installation auf "cablabelS3_XXXX_Setup.exe" doppelklicken (XXXhardX ist die Version).

» Sprache fir die Installation wahlen.

Wahlen Sie die Sprache aus, die wahrend der
Installation benutzt werden soll:

Deutsch v

OK | | Abbrechen |

Bild 1 Sprache fur die Installation wahlen

» Installation starten und Benutzerlizenz lesen.

Lizenzvereinbarung

Willkommen zum Cablabel $3 Print Lesen Sie bitte folgende, wichtige Informationen bevor Sie fortfahren.

Setup-Assistenten

Dieser Assistent wird jetzt Cablabel 53 Print auf Threm Lesen Sie bitte die folgenden Lizenzvereinbarungen. Benutzen Sie bei Bedarf die
Computer installieren. Bildliaufleiste oder driicken Sie die "Bild Ab™Taste.

Sie sollten alle anderen Anwendungen beenden, bevor Sie mit LIZENZVERTRAG FUR SOFTWARE
dem Setup fortfahren.

"Weiter” zum Fortfahren, "Abbrechen” zum Verlassen.

Lesen Sie die in diesem Softwarelizenzvertrag ("Vertrag") von
CAB beschriebenen Rechte und Einschrankungen sorgfaltig
durch.

Dieser Vertrag umfasst drei (3) Teile:

1) Softwarelizenzverirag

(O) 1ch lehne die Vereinbarung ab

www.cab.de www.cab.de

Bild 2 Start des Installationsprogramms Bild 3 Lizenzvereinbarung



2 Installation

» Benutzerinformationen eintragen und Versionshinweise lesen.

Benutzerinformationen
Bitte tragen Sie Ihre Daten ein.

Anrede Vorname

Information

Lesen Sie bitte folgende, wichtige Informationen bevor Sie fortfahren.

Her V]|

Firma

[ informieren Sie mich weiter iiber Cablabel 53 Print

Die von Ihnen eingegebenen Daten werden von cab wie unter Datenschutz
beschrieben gespeichert und verwendet. Thre Daten werden nicht an Dritte
weitergegeben,

Sie kéinnen diese Einwiligung jederzeit iber die oben genannten Kontaktméglichkeiten
widerrufen.

Klicken Sie auf "Weiter”, sobald Sie bereit sind mit dem Setup fortzufahren.

General:

- Mew PX Q printer series

- New device setting for monitoring the ribbon ink side of thermal transfer printing
mode (only for printers with X4 CPU)

- New SQLite functionality for the standalone mode allowing to upload databases
to printer's memory (only for printers with X4 CPU)

- New barcode type DotCode (only for printers with ¥4 CPU)

- New warning messages when J5cript functionalities are not supported with
previous printer's models

- Added saving of previous used settings in the label creator wizard

- Added saving of previous selected card reader or file location in the upload
dialog

- Added warning message when a prompt is filled with an invalid input through the
prompt list

- Improved visibility of color text in some tabs

wiww.cab.de | <gurick || weiter> | | Abbrechen |

Bild 4 Benutzerinformationen

www.cab.de < Zuriick || Weiter = ||Abbred'1en

Versionshinweise

» Das Programm wird standardmafig im angezeigten Ordner gespeichert. Die Auswahl eines anderen Ordners ist

maoglich nur bei Bedarf.

Ziel-Ordner wihlen
Wohin soll Cablabel 53 Print installiert werden?

l Das Setup wird Cablabel 53 Print in den folgenden Ordner installieren.
1

Klicken Sie auf "Weiter”, um fortzufahren. Klicken Sie auf "Durchsuchen”, falls Sie einen
anderen Ordner auswahlen méchten.

Startmenii-Ordner auswahlen

Wo soll das Setup die Programm-Verknipfungen erstellen?

Mindestens 107,6 MEB freier Speicherplatz ist erforderlich.

Das Setup wird die Programm-Verknipfungen im folgenden Startmenii-Ordner
B erstellen.

Klicken Sie auf "Weiter”, um fortzufahren. Klicken Sie auf "Durchsuchen”, falls Sie einen
anderen Ordner auswahlen machten.

[C] keinen Ordner im Startmenii erstellen

wiww.cab.de | <gurick || weiter> | | Abbrechen |

Bild 6 Auswabhl des Zielordners

wwnw.cab.de | <zuik || weiter> | | Abbrechen

Auswahl des Startmeni-Ordners
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P Zusatzliche Aufgaben auswéahlen und Zusammenfassung priifen.
P Installieren klicken.

Zusitzliche Aufgaben auswihlen & Bereit zur Installation.
Welche zusatzlichen Aufgaben sollen ausgefihrt werden? Das Setup ist jetzt bereit, Cablabel 53 Print auf Threm Computer zu installieren.

Wahlen Sie die zusatzlichen Aufgaben aus, die das Setup wahrend der Installation won Klicken Sie auf "Installieren”, um mit der Installation zu beginnen, oder auf "Zurlick™,
Cablabel 53 Print ausfithren soll, und kicken Sie danach auf "Weiter™, um Ihre Einstellungen zu dberpriifen oder zu &ndern.

Zusatzliche Symbole: Benutzerinformationen:
cab

Desktop-Symbol erstellen
; ; Ziel-Ordner:
[] symbal in der Schnellstartleiste erstellen C\Program Fis (x86)\Cablabel S3 Print
Dateiverkniipfung:
; Startmeni-Ordner:
Reqistriere Cablabel 53 Print mit der .stc-Dateierweiterung: Cablabel 53 Print

Zusatzliche Aufgaben:
Zusatzliche Symbole:
Desktop-Symbal erstellen
Dateiverkniipfung:

<

| <guick | Instlieren | | Abbrechen |

Bild 8 Zusatzliche Aufgaben Bild 9 Zusammenfassung der Installations-Parameter

» Bis zum Ende der Installation warten.

Installiere ... i -
Warten Sie bitte wahrend Cablabel 53 Print auf Threm Computer installiert wird. Beenden C!ES Cablabel S3 Print
Setup-Assistenten

Dateien werden entpackt ... ; 2 Das Setup hat die Installation won Cablabel 53 Print auf

C:\Program Files (x86)\Cablabel 53 Print\Stc.exe Threm Computer abgeschlossen. Die Anwendung kann (iber die
installierten Programm-Verkniipfungen gestartet werden.

_ Klicken Sie auf "Fertigstellen”, um das Setup zu beenden.

www.cab.de www.cab.de

Bild 10 Installations-Fortschritt Bild 11 Ende der Installation

2.2 Programmstart

Nach der Installation von cablabel S3 erscheint abhangig von den gewahlten Optionen auf dem Desktop und/oder im
Startmenti das cablabel-Programm-Icon.

» Programm durch Doppelklicken auf das Icon starten.
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23 Aktivierung
Abhangig von der installierten Version, ist vor der Nutzung des Programms ggf. eine Aktivierung notwendig.

Achtung!
n Das Programm kann nicht ohne Aktivierung benutzt werden.

Beim ersten Start erscheint eine Aufforderung zur Aktivierung des Programms.

@ s Cablabel S3 Print - Host-Anwendung - - 0

i | -
b [5E] Allgemein| a @
— {§) Ober
5= T
Offnen Drucken  Cerate Liste Einstellungen 2
konfigurieren
Datei Drucken Plug-ins Allgemein

o Die Anwendung muss registriert werden, bevor Sie
genutzt werden kann. Wollen Sie sie jetzt registrieren?

72786 Druckerwarteschlange

Bild 12 Aktivierung des Programms

Nach dem Klicken auf Ja wird der Aktivierungs-Assistent gestartet.
Oder sonst in der Registerkarte A11gemein auf Uber klicken.

(cab) Cablabel $3 Aktivierung

Willkommen im Aktivierungsportal.
Bitte wahlen Sie eine Methode zur Software Aktivierung aus:

{5 Online-Aktivierung
Es ist der einfachste Weg fiir die Aktivierung.
Ihr Produkt wird sofort nach Eingabe Ihres Online-Produktschlissel aktiviert werden.
Hinweis: HTTPS muss aktiviert sein.

Datei-Aktivierung / Email anfordern

Fallz die Online-Aktivierung nicht funktioniert verwenden Sie bitte die Datei-Aktivierung.
Wir senden Ihnen die Aktivierungsdatei als Email Anhang zu um die Software freizuschalten.

Machste =

Bild 13 Aktivierungs-Assistent
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2.31

2.3.2

Installation

Online-Aktivierung

cab) Online-Aktivierung
T

Geben Sie Thren ii ein, um die zu

Authentifizierungs-Code | AAAAAAAA

Produktschiiissel OCO-0000-X0000{ 000000000 | v

Aktivieren

4 Zwick | | [} Schiieben

Bild 14 Online-Aktivierung

» In der Lieferung enthaltenen Produkt-Schliissel eingeben.

>

Auf Aktivieren klicken.
Nach einigen Sekunden, wird die Software automatisch per Internet aktiviert und dann neu gestartet.

Hinweis!

Zur Online-Aktivierung ist ein Internet-Zugang erforderlich.
Anderenfalls ist die Datei-Aktivierung zu benutzen.

Datei-Aktivierung

cab) Datej-Aktivierung
T

Geben Sie Thren i &in um die u

Authentifizierung Code | AAAAAAAA

Produktschiiissel JO0O0-0000-X0000-00000-X0000 | v

Ich habe keine Ich habe bereits eine
Aktivierungsdatei. Aktivierungsdatei.

Klicken Sie auf die Schaltfiache unten, Laden Sie die Aktivierungsdatei hier und

um von CAB per E-Mail eine Micken Sie auf die untere Schaltfliche "Aktivieren™
Aktivierungsdatei zu erhalten.

\ L]

4 Vorherig || ffi Schliefen |

Bild 15 Datei-Aktivierung

Falls kein Internet-Zugriff vorhanden ist oder die Online-Aktivierung nicht funktioniert, ist es moglich eine
Datei-Aktrivierung durchzufihren.

» In der Lieferung enthaltenen Produkt-Schlissel eingeben.
P Auf Anfordern klicken um automatisch eine E-Mail mit der Aktivierungsanfrage zu erzeugen.
Wenn das nicht funktioniert, wird die Aktivierungsanfrage auf dem Desktop in einer Datei im TXT-Format erstellt.
P Aktivierungsanfrage von einem Internet-fahigem Computer an die angegebene Adresse senden.
Nach der Verifizierung durch den Aktivierungsservice, erhalten Sie als Antwort die Aktivierungsdatei.
P Aktivierungsdatei auf den Computer Ubertragen, auf dem cablabel S3 installiert ist.
» Auf"..."klicken um die Aktivierungsdatei auszuwahlen.
» Auf Aktivieren klicken.

Die Software wird dann aktiviert und automatisch neu gestartet.
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3.1

Ubersicht

Startseite

Nach Aktivierung und Neustart wird die Startseite angezeigt:

Allgemein | Druckerwarteschlange  Betrachter

= Wh @) @ ~ ?j.- @ Uber

Offnen Drucken Geréteiste é ) - Elmte\lngen RESUF’PD'T
konfigurieren =

Datei Drucken Plug-ins Allgemein

Startseite

Einstellungen

Support

cab

wie detsfy srrore

Layout &ffnen

|ﬁ Offnen

& Gffnen und drucken

[ Muster-Etikett 6ffnen

Zuletzt verwendete Dateien

i GS1-128.5tc
ﬁ printer_partsstc

ﬁ printer_parts_promptstc

.

Inzmartea ar e Hham o @ 85 |
btatviolugs  asPradubticanle
BmiH & Ca ke

Py

FETIE

74 Dok Lot: 10179

Count e D ]

T
L)

T

S50 3

Eigenschaften
Dateiname G51-128.stc
Erstellt 22/01/2013 16:45:26

Letzte Anderung  29/06/2016 09:08:00

‘ersian Pro 1.0.6.4 Version

Datenbank Nein
Benutzer Administrateur
Computer De10
Grébe 148 x 210 mm

09:18:50

Bild 16

Registerkarte
Startseite
Layout 6ffnen
Statusleiste

NS o kDN =

8. Eigenschaften
9. w/@
10. Hilfe

Leiste fur den Schnellzugriff
cablabel-Schaltflache

Zuletzt verwendete Dateien

Startseite cablabel S3

Schnellzugriff auf die wichtigsten Befehle (Offnen, SchlieRen ...)
Zugriff auf die Hauptbefehle

Zugriff auf die Befehle des gewahlten Registers

Seite zum Offnen von Etikettendateien

Befehle zum Offnen eines vorhandenen Etiketten-Layouts
Status und Informationen

definieren.
Informationen zum gewahlten Etikett mit Vorschau

Anzeigen / Verbergen der Registerkarte

Zugriff auf die Bedienungsanleitung die Sie gerade lesen

Liste der zuletzt gedffneten Etikettendateien mit der Moglichkeit, Favoriten zu



3.2

3.21

Ubersicht

Betrachter

Der Betrachter ermdglicht ein Etikett zu besichtigen und den Druck zu verwalten, ohne Risiko fiir ihnre Objekte.

Fenster
Ansicht Datenbank
Startseite | printer_parts_dynamic promptstc |53 —ﬂ Eingabe-Liste
Select Article ?
Wert: [v]
Anzeige|Ref |
5954500
? 5954502
5954505 — _n
5954506
; | 5954507
Art. Nr: 5954501 Serial No.: 0126564 s
Design: Label Printer A4+ /300
Etikettendrucker A4-+/300 Drucken
Imprimante déliguettes A4+/300 1= (-
N - Jedes kopieren
Firmware: 3.31 Date code: W50 S
Aktiven Auftrag abbrechen
|~ Druck Optionen
[] FeedverdemDrucken [ Feed nach dem Drucken
[] Pausevor demDrucken [ ] Pause nach dem

Drucken
Gesamt

Drucker .

[% SQUIX 4/300P -

| | Betrachter . 16:04:27

Druckerwarteschlange HUM

[ETEE T eRT D

Bild 17 Betrachter

1.

2. Geodffnetes Etikett

3. Etiketten-Vorschau

4. Eingabe-Liste
Registerkarte Ansicht

Startseite oder speziellen Arbeitsmodus = Startseite Register oder Titel des aktuellen Arbeitsmodus

Name der aktuelle gedffneter Datei
Flache zur Positionierung von Etiketteninhalten
Fir den Druck mit variabler Dateneingabe

Die Registerkarte Ansicht enthalt Werkzeuge zur Anpassung der Anzeige.

Druck-Inspektor
- Eingabe-Liste

Fenster Autolabel
AutaoFile

Druck-Inspektor
Eingabe-Liste
Dialogbox (AutoLabel)
Aufgabenliste (AutoFile)

e

Ansicht
Bild 18 Registerkarte Ansicht
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3.2.2

3.2.3

Ubersicht

Registerkarte Datenbank

Die Registerkarte Datenbank enthalt Werkzeuge flr einen Datenbankzugriff.

1. Sprung zum ersten Datensatz
T ? T ? T 2. Sprung zum vorhergehenden Datensatz
3. Nummer des aktuellen Datensatzes
K < |2/4 4. Sprung zum nachsten Datensatz
5. Sprung zum letzten Datensatz
Datenbank

Bild 19 Registerkarte Datenbank

Statuszeile
In der Statuszeile werden Informationen zum aktiven Etikett angezeigt.

| i
| Betrachter 10:44:11  Druckerwarteschlange  NUM

B B B B b o

Bild 20 Statuszeile

Aktuelle Zeit

Druckerwarteschlange aufrufen

Numlock-Status

Capslock-Status

Etiketten-Darstellung an Bildschirmbreite anpassen

Gesamte Etiketten-Darstellung anzeigen

Automatische Anpassung der Etikettengrof3e an die FenstergroRe aktivieren/deaktivieren
Zoom-Faktor

Zoom-Schieberegler

—‘<°P°.\'.°’.U".4>.°’!\’.‘

0. cablabel-S3-Version



4.1

Einstellungen

Allgemeine Software Einstellungen

Die cablabel-S3-Einstellungen sind im Register A11gemein unter Einstellungen zu finden.
Hier kdnnen unter anderem die Sprache und das Farbschema des Programms eingestellt werden.

Anwendungs-Stil (Farbschema)

m Ngencnebmeangen  EX T

2. Sprache
%}Al\gemein .
Anzeigen / Verbergen des
o i [ | Etikettenerstellungs-Assistenten
— IWEenaungs: iver v
o e | 4. Anzeigen / Verbergen von Hinweis-Texten
n— —— Sprache =1 Deu w
5. Aktivieren / Deaktivieren des Experten-Modus
6. Backup-Dateien erzeugen / nicht erzeugen
invsie snzegen 7. Der Layout Name wird beriicksichtigt oder nicht
n— — [ |Experten Modus . . . .
B8 | 7)ok ot g in der Bildnamens Berechnung erzeugt fir einen
n— — [#|Layout Name wird beim Kalkulierten Bildnamen eingefiigt DrUCker
n— — || Oberpriife vorhandene Schriften und Bilder 8 Standard-SUChpfad fur Bllder
[ Bider 9. Standard-Dateiendung fir Bilder
ﬂ— — Grafik Suchpfad |C:VJsers\Puinc\Dou.lmems\ab\shcprint\Ga\Iery\ Ell
n— — Dateiendung
| /oK || X avbrechen
Bild 21 Allgemeine Software Einstellungen

* Experten-Modus
Der Experten-Modus erlaubt den Zugriff auf Funktionen, die fiir fortgeschrittene Nutzer vorbehalten sind.
Er erlaubt:

- das Drucken von Etiketten, deren Parameter auRerhalb der Geratespezifikation liegen, ohne Korrektur.
> Hinweis! 5.4 Etiketten drucken

- die Anzeige des Registers Systemgerate beim Konfigurieren eines Gerates, wenn ein Dokument gedffnet ist.
[> 4.2.6 Systemgerate / Dokumentgeréte



4 Einstellungen

4.2 Geriate

cablabel S3 enthalt eigene Treiber flr alle cab-Gerate.
Die Gerate werden im Register A11gemein Uber den Befehl Geridte Liste konfigurieren installiert und die
Druckereinstellungen nach dem ersten Druck in der Etiketten-Datei gespeichert.

Achtung!

Im Gegensatz zu anderen Software-Lésungen werden die Etiketten in cablabel S3 unabhéngig von

Druckertyp und -auflosung angelegt. Die Etiketten konnen auf jedem Gerat gedruckt werden.
Daher gibt es kein Standard- oder aktives Gerét.

421

vVvyy

Gerat hinzufiigen

Im Register A11gemein auf Drucker-Konfiguration |_|

oder im Startfenster auf Drucker klicken.

Geratetyp auswahlen (1) und in der rechten Liste das zu installierendes Gerat (2) auswahlen.
Auf das Gerat doppelklicken oder auf Ausgewzhltes Gerdt installieren (3) klicken.

Das Gerat wird der Liste der installierten Gerat (4) auf der linken Seite hinzugefigt.

» Einstellungen mit OK (5) bestatigen.

Systemgerdte
Installierte Gerdite

Neuen Drucker hinzufiigen

— [ Interne Gerite

[ E052/300
MACH 453008
() SQUIX 4/300P

— -I Windows-Drucker

7

B Brady BEP11-34L

B3 caB MACHL/200

£ cAB MACH2/200

B Fax

BT KONICA MINOLTA C364Seri
B Microsoft XPS Document Wri...
B ZDesigner ZT230-300dpi ZPL

Step 1: Geriitetyp auswahlen

Thermotransferdrucker

Step 2: Geritemodell wihlen

SQUIX 4.3/300
Thermotransferdrucker

SQUIX-Serie
SQUIX 2/300
SQUIX 2/300P
SQUIX 2/800
SQUIX 2/800P
SQUIX 4.3/200

SQUIX 4.3/200M
SQUIX 4.3/200MP
SQUIX 4.3/200F
SQUIX 4.3/300
SQUIX 4.3/300M
SQUIX 4.3/300MP
SQUIX 4.3/300MT

SQUIX 4.3/300°

SQUIX 4/300 v

o OK X Abbrechen
|

Bild 22

[®] mstallation | % Port | €53 Optionen
L

— Parameter

i)

1P-Adresse

Hostname

Ping-Timesut ms
[v]Bidirektional
Web-Interface

Einloggen

admin

Passwort

Gerateliste

RN

|

&

o oK X sbbrechen

Bild 23

Anschluss-Einstellungen

5

Achtung!

Mit cablabel S3 Print, ist es moglich
irgendeinen nicht internes Gerét (6) zu
benutzen, vorausgesetzt dass es unter
Windows als Drucker erkannt und
installiert wird.

Jedoch, Stand-alone-Betrieb und
"Replace" kénnen nicht auf diese
Gerate benutzt werden, und die
Datenintegritat ist auf dem Druck nicht
garantiert.

Nach dem Hinzufligen eines Gerats 6ffnet sich das Fenster
fur die Anschluss-Einstellung automatisch.

» Anschluss-Typ (1) und Einstellungen (2) auswahlen.

Hinweis!
Die verfligbaren Schnittstellen-Typen hangen
vom gewahlten Gerat ab.
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Einstellungen

Gerat entfernen

» Gerat in der Liste der installierten Gerate auswahlen.
» Mit der rechten Maustaste klicken und Befehl Gerat entfernen wahlen.

Gerat umbenennen

Jedes Gerat wird mit seinem Standardnamen installiert.

Zum Andern des Namens:

P Gerat in der Liste der installierten Gerate auswahlen.

» Mit der rechten Maustaste klicken und Befehl Gerit umbenennen wahlen.
» Neuen Namen eingeben.

Gerat konfigurieren

 comanan Ao s B Konfiguration eines Gerdtes:
E‘”m”“‘““; £ g"“““”” P Gerat in der Liste der installierten Gerate auswahlen.
Drucken - Gerat Bild-Ausgabe
Agemen » Auf das Gerat doppelklicken oder nach Rechts-Klick
8§ remoeranr Gerit konfigurieren auswahlen.
2 panedger. [0 <] i P Gewiinschte Einstellungen vornehmen.
ruckmodus. . . g
?eaommﬂs@. » Einstellungen mit OK bestatigen.
Crertrrois Fren o
2 ) thermodrekt
Etikett
Q Etikettensensor Liicke v Hinwei S!
e o Ein nicht internes Gerat kann in der gleichen
] 180°-Drehung . . 9 .
Cltorzonalsigen Weise aus cablabel S3 Print konfiguriert werden,
e e sonrory mit Hilfe des Windows Treiber der mit diesem
geliefert ist.

' oK X Abbrechen

Bild 24 Gerate-Einstellungen
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4.2.5 Gerateoptionen

[ cemtertinstellung - sqUIX23/300 -squix43300 [ | Hinzufigen von Gerateoptionen:
B marllason 7 port |5 optionen P Gerat in der Liste der installierten Gerate auswahlen.
@An::sspm » Auf das Gerat doppelklicken oder nach Rechts-Klick
Gerat konfigurieren auswahlen.
» Optionen wahlen.
» Angeschlossene Option aus der Liste auswahlen.
Parameter » Gewinschte Einstellungen vornehmen.
S:EEEZZMMM«M; P Einstellungen mit OK bestatigen.

5 saradeseaz Lo Bfmm Fir detaillierte Informationen zur Geréate-Einstellungen

E:::“f; : ”m I> Bedienungsanleitung des Gerites.
eiden vor Aufirag froct (N =]
o oK X Abbrechen

Bild 25 Gerateoptionen

4.2.6 Systemgerate / Dokumentgerate
Wenn ein Dokument gedruckt wird, werden die Systemgerate Einstellungen automatisch in das Etikett kopiert.
Beim nachsten Druck werden diese gespeicherten Dokumenteeinstellungen wiederverwendet.

Systemgerdte | Dokumentgerate
Im Dokument verwendste Geratsn

(@ Gerat konfigurieren
[ Gerst umbenennen

[ Gerdtentfernen  Cirl+Del

v oK X Apbrechen

Bild 26 System-/Dokument-Gerateliste

Hinweis!
o Die Registerkarte Systemgerate wird nur im Experten-Modus angezeigt.
StandardmaRig wird die Registerkarte Dokumentgerate angezeigt.

Achtung!

n Ein bereits gedrucktes Dokument wird bei nachster Verwendung mit den intern gespeicherten
Einstellungen gedruckt.

Zum Andern, nicht die Systemgerite sondern die Dokumentgerite Einstellungen anpassen.

Wenn ein Dokumentgerat geloscht wird, werden die Systemgerate Einstellungen beim nachsten Drucken
erneut kopiert.
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Print configurator Tool

Das Print configurator Tool ermdglicht es, den Arbeitsmodus von cablabel S3 Print einzustellen.

Nach der Installation von cablabel S3 Print erscheint abhangig von den gewahlten Optionen im Startmenu oder direkt
in dem installiertem Ordner das Print configurator Tool-Icon.

» Programm durch Doppelklicken auf das Icon starten.

Die Tool-Konfiguration kann durch Klicken auf das Datei Men( importiert oder exportiert werden.

[ Konfiguration importieren Ctrl+|
Kenfiguration exportieren ldardkonﬁguration

Bild 27 Men

Standard-Modus

Der standard-Modus erlaubt unter cablabel S3 Print, ein Etikett zu 6ffnen und zu drucken beim Durchsuchen der
Ordner auf dem Computer.

Datei

Arbeitsmodus Standardkonfiguration

Allgemein

["] warnung bei Etiketten Format Wechsel

Drucken
Erméglicht unendlichen Druck
Erméglicht die Auswahl des Druckers

Verwende den Dokumenten Drucker

Erméglicht Formfeed vor dem Drudk
[+] Erméglicht Formfeed nach dem Druck

Ermiglicht Pause vor dem Druck
Erméglicht Pause nach dem Druck

ofol~Jolol-Nel

v OK X Abbrechen

Bild 28 Standard-Modus

e Allgemeine Modus Einstellungen

1. Arbeitsmodus Register fir die Auswahl des Arbeitsmodus

2. Warnung bei Etiketten Format Wechsel  Informiert den Bediener, wenn sich die EtikettengréRe andert

* Druckeinstellungen

Ermaoglicht unendlichen Druck Unendlichen Druck eines Etiketts durch den Bediener erlaubt
Ermdglicht die Auswahl des Druckers Anderung des Default-Druckers durch den Bediener erlaubt
Verwende den Dokumenten Drucker Auswahl des Standarddruckers gemafR den Dokumentgerate
Ermoglicht Formfeed vor dem Druck Leer-Vorschub vor dem Druck durch den Bediener erlaubt

Ermoglicht Formfeed nach dem Druck Leer-Vorschub nach dem Druck durch den Bediener erlaubt

Ermoglicht Pause vor dem Druck Pause des Druckers vor dem Druck durch den Bediener erlaubt

© @ No| g~

Ermdglicht Pause nach dem Druck Pause des Druckers nach dem Druck durch den Bediener erlaubt
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4.3.2 AutoLabel-Modus

Der AutoLabel-Modus erlaubt unter cablabel S3 Print, eine Etikettendatei passend zu einem definierten
Datenbank-Feld aus einer voreingestellte Dialogbox zu 6ffnen, und weitere Informationen inklusive ausgewahlter
Druckparameter aus der Datenbank abzurufen.

Hinweis!
Dieser Arbeitsmodus benétigt eine Datenbank mit den notwendigen Informationen fir die verschiedenen Parameter.
Diese Informationen kénnen zum Beispiel in der benutzten Datenbank fiir die Etiketteninhalte eingefligt werden.

* Allgemeine Modus Einstellungen

Datei

Arbeitsmodus Autolabel Konfiguration
O Lﬁ&l Standard DB-Konfiguration | Variablen-Konfiguration E
A
Allgemein

i3 AutoLabel
[¥]|Etiketten nachladen erzwingen
O h [Iwarnuna bei Etiketten Format Wechsel n

AutoFi

(Platsn ["|Ermiiglicht die Mavigation in der Datenbank B

Bild 29 Abschnitt Allgemein

1. Arbeitsmodus Register zur Auswahl des Arbeitsmodus
2. Register Konfiguration Zugriff auf Datenbank und variable Einstellungen
3. Etiketten nachladen erzwingen | Bei wiederholtem Aufruf eines Etiketts werden die Inhalt neu geladen
4. Warnung bei Etiketten Format  Informiert den Bediener, wenn sich die Etikettengrofie andert
Wechsel
5. Ermoglicht die Navigation in Navigation in den Datensatze der Datenbank mit der Registerkarte durch

der Datenbank den Bediener erlaubt
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* Druckeinstellungen

Drucken
[¥|Ermiglicht die Modifikation der Druck Kopien
_ Globale [W]Ermaglicht die Modifikation der Drudk Menge
= Parameter [CJErméglicht unendlichen Druck
[W|Ermiiglicht die Auswahl des Druckers
@ Schlisselwarter [¥]verwende den Dokumenten Drucker

Errniiglidnt Formfeed vor dem Druck
[|Ermiglicht Formfeed nach dem Drudk
[W]|Ermiglicht Pause vor dem Druck

[¥|Erméglicht Pause nach dem Druck

Nachste aktive Steuerung
(®) Schaltfiache Drucken
() Feld der Anzahl

HEEH EHHEEHAaN8

Bild 30 Abschnitt Drucken

6. Ermoglicht Modifikation Kopien Anderung der Kopienanzahl durch den Bediener erlaubt

7. Ermoglicht Modifikation Menge Anderung der Etikettenanzahl durch den Bediener erlaubt

8. Ermoglicht unendlichen Druck Unendlichen Druck eines Etiketts durch den Bediener erlaubt

9. Ermdoglicht die Auswahl des Anderung des Default-Druckers durch den Bediener erlaubt
Druckers

10. Verwende den Dokumenten Auswahl des Standarddruckers gemaf den Dokumentgerate,
Drucker nur wenn keinen Drucker in der Datenbank spezifiert ist

11. Ermdglicht Formfeed vor dem Druck = Leer-Vorschub vor dem Druck durch den Bediener erlaubt

12. Erméglicht Formfeed nach dem Druck = Leer-Vorschub nach dem Druck durch den Bediener erlaubt

13. Ermdglicht Pause vor dem Druck Pause des Druckers vor dem Druck durch den Bediener erlaubt
14. Ermoglicht Pause nach dem Druck @ Pause des Druckers nach dem Druck durch den Bediener erlaubt

15. Nachste aktive Steuerung Definiert auf welches Objekt der Oberflache sich den Cursor setzt, nach
zum Beispiel der Offnung des Etiketts oder der Ausfiillung der Eingabefelder

16. Schalflache Drucken Setzt automatisch den Cursor auf die Schaltflache brucken

17. Feld der Anzahl Setzt automatisch den Cursor auf das Feld der Anzahl
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¢ Etikettenauswahl

Dieser Abschnitt ermoglicht insbesondere die Dialogbox im AutoLabel Fenster einzustellen.

Etikettenauswahl

Eingabe der Beschriftung | Select Article ? I m

Verbindungsstring |Provider =Microsoft. ACE.OLEDB. 12.0;Data Source =C:\Cab\Devices.mdb;Persist 5| ...

(") Einfaches Bearbeiten m

(®) Auswahliste

Figure 31  Abschnitt Etikettenauswahl

18. Eingabe der Beschriftung
19. Verbindungsstring

* Typ der Dialogbox

20. Einfaches Bearbeiten
21. Auswahlliste

Hinweis!

e R e

Meldung der Eingabe fiir den Bediener im AutoLabel Fenster
Verbindungsstring fir Datenbank-Verbindung

Freie Eingabe, ohne Auswabhlliste

Benutzung einer Voreingestellte Auswabhlliste

Die Auswahl durch Einfaches Bearbeiten (16) bendtigt keine Einstellungen in diesem Abschnitt.
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* Auswabhlliste
Dieser Abschnitt ermoglicht den gelisteten Inhalt der Auswhalliste einzustellen.

(@) Auswahliste

[|Benutzer kann neue Werte eingeben

Abfrage Auswahliste

FROM PARTS

SELECT Ref, Label, Number, Copy, Printer

Wahle Index-Feld

E—Ref

Bild 32 Abschnitt Auswahlliste

22.

Neue Werte eingeben

SICYE

Wahle aufgelistete Felder

Ref

Label

Number

Copy

| |

Printer

Erlaubt Werte die sich nicht in der Auswahlliste befinden einzugeben

23. Abfrage Auswahlliste Abfrage flr die Felder zu listen in der Auswahlliste

24. Gitter Abfrage-Generator Assistent

25. Radiergummi Abfrage l6schen

26. Blitz Ruft die Felder der Abfrage ab zum fillen der Wahle (23) und (24)
27. Wahle Index-Feld Datenbank-Feld mit den Daten eingegeben durch den Bediener

28. Wahle aufgelistete Felder Auswahl der angezeigte Felder in der Liste

29. Gewahlte Felder Angezeigte Felder in der Auswahlliste, mit mindestens das Index Feld
Achtung!

Es kénnen ein Feld oder mehrerer ausgewahlt werden in Wahle aufgelistete Felder (24).

Aber dabei muss mindestens das Index-Feld (23) sein.
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» Etikett laden
Dieser Abschnitt erméglicht die Offnung des Etiketts und Abrufung der Quellwerten einzustellen.

Etikett laden

Etiketten-Abfrage

H A

SELECT Ref,Label, Number, Copy,MessageBefore, MessageAfter, Pring
FROM PARTS

Bl [weERE (Ref=ciRef>)

<H Q

Etikettenfeld Name

Label

Etketten-Pfad [C:\cabLabels

(wenn der Pfad nicht
angegeben wurde)

+ Konfiguration dberpriifes

W oK

X Abbrechen

Bild 33 Abschnitt Etikett laden

30. Etiketten-Abfrage Abfrage fur die Etiketten und die Quellwerten zu laden

31. WHERE Ermaoglicht hier nur die Daten passend zum Datensatz eingegeben durch den
Bediener zu entnehmen

32. Gitter Abfrage-Generator Assistent

33. Radiergummi Abfrage l6schen

34. Blitz Ruft die Felder der Abfrage ab zum flllen der Wahle (31) und den Register
Variablen-Konfiguration

35. Etikettenfeld Name Datenbank-Feld mit Etikettennamen

36. Etiketten-Pfad Standard Pfad zum Ordner mit den Etiketten zu 6ffnen, wenn er nicht im Name
angegeben ist

37. Konfiguration Uberprufen Uberpriift ob alle notwendige Informationen eingegeben und konsistent sind

Hinweis!

Bei der Etiketten-Abfrage (26) muss mindestes, das Feld mit den Daten eingegeben durch den Bediener und
das mit den Etikettennamen sein.

Darin ist es auch moglich, die Felder mit den Druckereinstellungen und den neuen Werten zugewiesen fur die
Objekten im Etikett einzufligen.

Hinweis!
Um den WHERE (27) ohne Syntaxfehler zu erzeugen, benutzen Sie den Abfrage-Generator Assistent (28).

Nach Auswahl den verschieden Felder der Abfrage, muss nur eine Bedingung zum Feld mit den Daten eingegeben
durch den Bediener (in diesem Fall Ref genannt) hinzugeflgt werden, abhéngig des verwendete Typ der Dialogbox.

InEinfaches Bearbeiten, figen Sie in der Wo Zelle den Text '<#EditValue>' ein so geschrieben mit alle Zeichen.
Dies ergibt nach Bestatigung folgende Bedingung : WHERE (Ref='<#EditValue>")

In Auswahlliste, wahlen Sie in der Wo Zelle den Namen des Index-Feldes angegeben fiir die Auswahlliste aus.
Dies ergibt nach Bestatigung folgende Bedingung : WHERE (Ref=<#Ref>)

Achtung!

Die Konfiguration iuberpriifen (33) ist keine Betriebs Garantie !
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* Variablen-Konfiguration
Diese Registerkarte ermdglicht die geladene Werten an den Zielobjekten im Print Interface oder im Etikett zuzuweisen.

Datei

Arbeitsmodus Autolabel Konfiguration

O Lﬁ&l Standard DB-Konfiguration | Variablen-Konfiguration

@ & Autolabel Wiederverwendung der Feldwerte im Layout:
Feld Objektname
Ref
Mumber @Qty
Copy @CopyOfEach
MessageBefore @MsgBeforeJob

Globale MessageAfter @MsgAfterJob
Parameter Printer @Device

() {2y AutoFile

o]o]~]ofala]e]

Labellanguage @ElayoutCountry
2 schlisselwérter } \

i 2

¥ OK X Abbrechen

Bild 34 Register Variablen-Konfiguration

1. Feld Name der Felder in der Datenbank mit den Quellwerte

2. Objektname Name der Zielobjekte im cablabel S3 Print Interface oder im Etikett

3. DynamicPrompt1 Entspricht hier einem Eingabefeld im Etikett mit einer dynamischer Auswahlliste

4. @Qty Vorgabewert fir die Etikettenanzahl setzen

5. @CopyOfEach Vorgabewert fiir die Kopienanzahl jedes Etiketts setzen

6. @MsgBeforeJob Anzeige einer Meldung beim Offnen des Etiketts

7. @MsgAfterJob Anzeige einer Meldung nach dem Druck des Etiketts

8. @Device Auswahl des Standarddruckers

9. @LayoutCountry Definiert die Regionaleinstellung des Etiketts, die zum Beispiel von den
Datums-/Uhrzeitfelder im Regionalformat verwendet wird

Achtung!

Ein dynamisches Eingabefeld (3) oder eine Abfrage mit einen Auswahlfilter muss in jedem Etikett erstellt
werden, um automatisch an seiner Offnung, den aktiven Datensatz auf das erhalte Wert des Quellfeldes zu
positionieren.

Hinweis!
Damit die Namen der Felder in der Aufroll-Liste erscheinen, missen sie in der Etiketten-Abfrage einbezogen
werden.

Wenn erlaubt, Zahlenwerte und die Druckerauswahl kdnnen auch in cablabel S3 Print angepasst werden.
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4.3.3 AutoFile-Modus

Der AutoFile-Modus erlaubt unter cablabel S3 Print, das in einer Druckdatei angegebene Etikett automatisch durch
eine Aufgabenliste zu 6ffnen, und weitere Informationen inklusive ausgewahlter Druckparameter aus der Druckdatei
abzurufen.

Datei

© Arbeitsmodus AutoFile Konfiguration
) (=il Standard Allgemein
[#]Etiketten nachladen erzwingen E
() &5 AutoLabel [CIwarnung bei Etiketten Format Wechsel ﬂ
[ IErmadlicht die Navigation in der Datenbank n
® () AutoFile Drucken
. : [|Erméglicht die Modifikation der Druck Kopien B
[|Erméglicht die Modifikation der Druck Menge E
Global [|Erméglicht unendlichen Druck
& Pa?amster [|Ermédglicht die Auswahl des Druckers ﬂ
[]verwende den Dokumenten Drucker n
?) Sehliisselwéter [|Ermiglicht Formfeed vor dem Druck m
[#]|Ermiglicht Formfieed nach dem Drudk:
[|Erméglicht Pause vor dem Druck m
[v|Erméglicht Pause nach dem Druck m
Machste aktive Steuerung m
(@) Schaltfiache Drucken m
(") Feld der Anzahl 16|
Bild 35 AutoFile-Modus
* Allgemeine Modus Einstellungen
Arbeitsmodus Register zur Auswahl des Arbeitsmodus
Etiketten nachladen erzwingen Bei wiederholtem Aufruf eines Etiketts werden die Inhalt neu geladen
Warnung bei Etiketten Format Informiert den Bediener, wenn sich die EtikettengréRe andert
Wechsel
4. Ermdglicht die Navigation in der Navigation in den Datenséatze der Datenbank mit der Registerkarte
Datenbank durch den Bediener erlaubt

* Druckeinstellungen

5. Ermoglicht Modifikation Kopien Anderung der Kopienanzahl durch den Bediener erlaubt

6. Ermoglicht Modifikation Menge Anderung der Etikettenanzahl durch den Bediener erlaubt

7. Ermoglicht unendlichen Druck Unendlichen Druck eines Etiketts durch den Bediener erlaubt

8. Ermoglicht die Auswahl des Anderung des Default-Druckers durch den Bediener erlaubt
Druckers

9. Verwende den Dokumenten Auswahl des Standarddruckers gemaR den Dokumentgerate,
Drucker nur wenn keinen Drucker in der Druckdatei spezifiert ist

10. Ermdglicht Formfeed vor dem Druck = Leer-Vorschub vor dem Druck durch den Bediener erlaubt

11. Ermdglicht Formfeed nach dem Druck = Leer-Vorschub nach dem Druck durch den Bediener erlaubt

12. Ermoglicht Pause vor dem Druck Pause des Druckers vor dem Druck durch den Bediener erlaubt
13. Ermoglicht Pause nach dem Druck @ Pause des Druckers nach dem Druck durch den Bediener erlaubt

14. Nachste aktive Steuerung Definiert auf welches Objekt der Oberflache sich den Cursor setzt, nach
zum Beispiel der Offnung des Etiketts oder der Ausfiillung der Eingabefelder

15. Schalflache Drucken Setzt automatisch den Cursor auf die Schaltflache brucken

16. Feld der Anzahl Setzt automatisch den Cursor auf das Feld der Anzahl
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* Druckauftrage Verwaltung

Auftrage
Datei Ordner lesen |C:‘|,Cab‘|,|'—\utoFiIe ! 17
Dateiendung | *.stca m
Etiketten-Pfad |C:\Cab\abels -] 19
wenn der Pfad nicht)
angegeben de
¢ TstSamba 20)
Abfrage Zeit | 10000 = ms 7
& 0K X Abbrechen

Bild 36 Abschnitt Auftrage

17. Datei Ordner lesen Ordner mit den "AutoFile" Druckateien
18. Dateifilter Erweiterung der "AutoFile" Druckdateien
19. Etiketten-Pfad Standard Pfad zum Ordner mit den Etiketten zu 6ffnen, wenn er nicht im Name

angegeben ist.
20. Ist Samba Nur im Fall wenn ein Unix Server benutz wird, der in den Etiketten Ordner zugreift

21. Abfrage Zeit Abstande zwischen Samba-Server-Abfragen
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Einstellungen

Struktur einer "AutoFile" Druckdatei

Eine "AutoFile"-Datei ist in der gleichen Art strukturiert wie eine typischerweise unter Windows verwendete "ini"-Datei.
Diese Datei muss mit UTF-8-BOM Kodierung erzeugt werden, und in den fiir die cablabel-Anwendung vorgesehenen
Ordner kopiert werden. Die erwartete Datei-Endung ist ".stca", kann aber auch geandert werden.

Achtung!

Fiir jeden Druckauftrag wird eine "AutoFile"-Datei benétigt.

Die Datei wird nach dem Ende des Druckauftrages automatisch geléscht.

Vorsicht bei der Benutzung von *.* als Dateifilter. Risiko des ungewollten Léschens von Dateien.

Datei  Bearbeiten 5Suchen Ansicht Kodierung Sprachen  Einstellungen Werkzeuge Makro  Ausfihren Erweiterungen  Fenster 2

cDERRGR|sDR|aeinyglax BEEIETIERERas | IENNE @

[= printjob 1 stca E3 | ‘ = printjob2 stca E3 |

1 [Jcb1] H e [Jobl]

LayoutName=printer parts prompt 45 LayoutName=C:\Custom\printer parts.stc
Qty=5 Qry=2

CopvOfEach=2 2 CopvOfEach=1

MzagBeforedJob=Bitte Artikelnummer iberprifen‘\nund MsgBeforedJob=Bitte Artikelnummer iberpriifen!

Eingabefelder ausfiillen! MsgAfterJob=Ausdruck beendet

MsghfterJob=RAusdruck beendet —ﬂ LayoutCountry=GR
T[Dev-ioel] B T[Dev’ioel]

=] N b R

Name=ECS51/300 Name=A4+/200

DynamicPromptl=5954501 H DynamicPromptl1=5954500
Prompt2=0126564
Textl12=W50 -

T [ObjectValuesl] il 12 [ObjectValues1]

»
M5 ini file length: 272 lines: 14 Ln:12 Col:1 Sel:22|1 Windows (CRLF)  UTF-8-BOM

Bild 37 "AutoFile" Druckdateien

1. [Job1] Einstellungen Druckauftrag

2. LayoutName= Name des zu druckenden Etiketts

3. Qty= Default-Wert der zu druckenden Etikettenzahl

4. CopyOfEach= Default-Wert der Kopienzahl pro Etikett

5. MsgBeforeJob= Meldung, die beim Offnen des Etiketts angezeigt wird

6. MsgAfterJob= Meldung, die nach Fertigstellung des Drucks angezeigt wird

7. LayoutCountry Regionaleinstellung des Etiketts, fir die Datums-/Uhrzeitfelder im Regionalformat
8. [Device1] Einstellungen Drucker

9. Name= Name des Default-Druckers

10. [ObjectValues1] Einstellungen Etiketten-Objekte

11. DynamicPrompt1= Entspricht hier einem Eingabefeld im Etikett mit einer dynamischer Auswahlliste
12. ObjectName= Neuer zugewiesene Wert flr das betreffende Objekt nur beim aktuellen Auftrag
Achtung!

Ein dynamisches Eingabefeld (11) oder eing Abfrage mit einen Auswahlfilter muss in jedem Etikett
erstellt werden, um automatisch an seiner Offnung, den aktiven Datensatz auf das eingegebene Wert der
Druckdatei zu positionieren.

Hinweis!

Falls der Dateiname keine Pfadangabe enthalt, wird der im Print configurator Tool definierte Pfad benutzt.
Wenn ein Objekt im Etikett nicht gefunden wird, hat diese Zeile keine Auswirkungen. Die Objekte, die hier nicht
modifiziert werden, behalten ihre Original-Werte. Davon ausgenommen sind Anderungen, die aus einer Berechnung
oder einer Anderung der Datensatz-Auswahl resultieren.

Wenn erlaubt, Zahlenwerte und die Druckerauswahl kdnnen auch in cablabel S3 Print angepasst werden.
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Einstellungen

Schliisselworter
Diese Rubrik ermdglicht, das Format der Schlusselworter zu definieren und die Sprache(n) der Schliisselworter auszuwahlen.

AuRerdem ist es moglich, die vordefinierten Schllisselworter in ihren verschiedenen Sprachen anzuzeigen und
eigene Schllusselworter hinzuzufligen.

Datei

Arbeitsmodus Schliisselwérter Konfiguration

®) Lgﬂ Standard Einstellungen | Vordefinierte Schlisselwdner  Benutzerdefinierte Schliiss ehwirter

Schlisselwarter globalen Einstellungen

ni Sprachen |Benub:er,Deutsd"l,Griedﬂisdﬂ,EninsdnSpanisdﬂ,Finnisdﬂ,Franz&isi | W |

) & AutoLabel

2 (7 AutoFile || @a ] | e W - |
2]

Wenn sie die gleiche Keyword Definitionen an verschiedenen Arbeitsplatzen niitzen
Globale machten, kinnen Sie mit den folgenden Links die Konfiguration exportieren baw.

importieren:

Parameter

n— Konfiguration exportieran
& Schlisselwarter Konfiguration importieren

o OK X Abbrechen

Bild 38 Schllsselworter konfigurieren 3

[] Danisch

| Deutsch

W Griechisch
i+ Englisch

) Sparisch
! Finnisch

W Franzisisch
Ttalienisch
Holléndisch
Portugiesisch
Schwedisch

Bild 39 Sprachenliste

» Gewilinschte Sprache(n) (1) aus der Liste auswahlen (> Bild 36).

» Anzuwendende Formatoption (2) wahlen : fett, kursiv, unterstrichen, Kleinbuchstaben, GrofRbuchstaben,
Schriftfarbe.

P Auswahl mit OK bestatigen (3).

Die Schlisselwort-Konfiguration kann durch Klicken auf den entsprechenden Link (4) importiert oder exportiert
werden.
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Es ist moglich, einige vordefinierte Schlisselwdrter in der Tabelle Standard-Schlisselwdrter zu deaktivieren:

Schiiissebrter Konfiqurai

Einstellungen | Vordefinierte Schliissehwrte I Jefini hliiss ehw

Sprache kurz Sprache Schliisselwort

YRRl [&]

Bild 40 Liste der Standard-Schllsselworter

-

Deaktivierte Sprache

2. Deaktiviertes Schllisselwort

3. Aktivierten Schlisselworter

T T Faurati

‘@ =) st i ‘ E i Schl: i [ Benutzerdefinierte Schliiss ehwirter I

Schitsselwaort reigegebe

P e
Apple

e

[l [a] (o] [&] [&] [«] [&]]&]

’_ e ] 1vons [P % [l ]
HH O [ o | | % abbrechen

Bild 41 Benutzerdefinierte Schllisselworter

Schlusselwort zur Liste hinzufligen:

» Auf + (2) klicken.

P Schlisselwort in die Tabelle (1) eintragen.
P Schlisselwort aktivieren/deaktivieren.

» Wenn nétig mit Schaltflache (4) bestatigen.

Schliisselwort aus der Liste entfernen:
P Schliisselwort in der Tabelle (1) auswahlen.
» Auf - klicken (3).
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5.1 Standard-Modus

Es ist moglich, den Druck auf zwei verschiedene Weisen im Standard-Modus durchzufiihren.

51.1 Herkommlicher Druck

In diesem Fall, sind alle Druckeinstellungen flr den Bediener vorhanden:

MW Allgemein  Druckerwarteschiange ‘Betrachterl & g
- | oalisee > om—H
Startseite  label_printersic =
. Drucken
= : cab Produkttechnik GmbH & Co KG

5
Jedes kopieren 1 B Wilhelm-Schickard-Str. 14 cq

D-76131 Karlstuhe we <oy arrore

Drucken (F4)

Thermal Transfer Printer %EE

[[] FeedvordemDrucken [ | Feed nach dem Drucken

Pause nach dem
[ pausever demDrucken  [] Drucken

— A4+/300

Drucker .,
Artilkel-Nr.
‘@ = } Article na. 5954501
Serienummer
Drucker-Figenschaften - Serllal :0 01 2501 5 u
Parameter
o | Spannunyg
L:I_e Ktiven Auft i Voltage 1 1 0'240V
‘D“' biraged b } Firmware
e Firmware 3'31 17/09/20

L

Bild 42 Herkdmmlicher Druck im Standard-Modus

Nach dem Start von cablabel S3 Print im Standard-Modus:

» Etikett Uber Startseite 6ffnen (1).
» Wenn das Etikett mit einer Datenbank verbunden ist, Datensatz in der Registerkarte Datenbank auswahlen (2).

» Auf die Schaltflache Drucken im Register A11gemein oder im Fenster Drucken (3) klicken.
» Druckparameter konfigurieren.
» Nach Beendigung der Einstellungen auf Drucken klicken.

Hinweis!
o Den Herkdmmlicher Druck kann auch in anderen Modi fiir ein vereinzeltes Drucken angewendet werden.
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5.1.2 Druck mit Eingabefeldern

Um die Mdglichkeiten des Bedieners einzuschrénken, kann das Eingabe-Liste Fenster benutzt werden:

cab'

= g ‘ Betrachter I o @
Fenster
Ansicht Datenbank
Startseite. | label_printerstc (22|
Select Article ?
cab Produkttechnik GmbH & Co KG Vs ]
Wilhelm-Schickard-Str. 14 cqb (e |
D-76131 Karlstuhe P —ﬂ
Thermal Transfer Printer 77 £ pad
5954511
a
Artikel-Nr. 595450 1 E Drucken
Article no. = [ n
Drucken(rg)  oeskoperen
Unendlicher Druck [

Aktiven Auftrag abbrechen [a]

e 0125015 EE

Spannung

Voltage 11 0.240\’ [ Pause vor demDrucken [ Pause nach dem

[[] Feedvordembrucken  [] Feed nach dem Drucken

Gesamt

Firmware .
! 3 31 Drucker .,
Firmware - 27/05/20 |
gy e 1

Bild 43 Druck mit Eingabefeldern im Standard-Modus

Nach dem Start von cablabel S3 Print im Standard-Modus:

P Etikett Uber Startseite 6ffnen (1).
» Wenn das Etikett mit einer Datenbank verbunden ist, Datensatz in der Registerkarte Datenbank auswahlen (2).
Dies kann auch im Etikett durch eines Eingabefeldes mit dynamischer Auswabhlliste erreicht werden (3).
» Wenn nétig, Eingabefelder mit Daten ausfiillen.
P Gewilinschte Etikettenzahl (4) und Drucker auswahlen (5).
» Nach Beendigung der Einstellungen auf Drucken im Fenster (6) klicken.
Achtung!

n Zur Anzeige in diesem Fenster, miissen die Eingabefelder im Etikett auf Aktiv gesetzt sein.
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AutolLabel-Modu

S

Nach dem Start von cablabel S3 Print in AutoLabel-Modus erscheint die folgende Anzeige:

Eﬁ @) Uber

L2E

-
! = {2 Support
Gerate Liste
Ofinen Drucken | rtoren Einstellungen
Datei Drucken Plug-ins Allgemein
JAutoLahel Eingabe-Liste 2 x
Select Article ?
| B
Ref Label
5854500 printer_parts.stc
5354501 [printer_parts_pror —E
5854502 printer_parts.stc
5354505 printer_parts_prompt.stc
5854506 printer_parts.stc
5354507 printer_parts_prompt.stc
5854511 printer_parts.stc
5854512 printer_parts_prompt.stc
]
Drucken
S e
Jedes kopieren | B
Drucken (F4) "
Unendicher Druck (]
Aktiven Aufirag abbrechen [a]
Druck Optionen

[] FeedvordemDrucken  [] Feed nach dem Drucken

Pause vor dem Drucken
U Drucken

Gesamt

Drucker

[] Pause nach dem

= cosam

Bild 44 Startbildschirm AutoLabel

In der Dialogbox des AutoLabel-Fenster:
» Datensatz mit Tastatur (1) eingeben
» Oder Auswabhlliste (2) mit Maus durchsuchen.

» Und den zu Drucke

Hinweis!

n bestéatigen.

Die Datensatz Eingabe und Bestatigung kann auch mit Barcodeleser ausgefiihrt werden.
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Wenn den gewtlinschten Datensatz bestatigt wurde, erscheint folgende Anzeige:

e Algemein  Druckenwarteschlange | Betrachter

Fenster

Ansicht
[ AutoLabel Gei] o e ——— [Eingabe-Liste 2 x
Serial No. ? "
Selact Article 7 Wert: ‘ 0126564
\5954501 vl Anzeige wenn leerer Wert: 0126564
o Vor Auftrag
Bitte Artikelnummer aberpriifen Firmuare 7 T
und Eingabefelder ausfllen! T=s e v
Anzeige wenn leerer Wert:  3.31
Date ?
ddfmmfyy
At Nr: 5954501 | Serial No.: 0126564 “ o
_ wet: [ [o7]1[15]
Design: Label Printer A4+/300
EtiwHendiucker A4+./300 Drucken
imprimante détiqueties A4+/500 @ Anzshl Etietten —
Firmware: 3.31 Date code: W50 14/07/15 i | -
Unendlicher Druck (a]
| |- Druck Optionen
[] FeedvordemDrucken  [] Feed nach dem Drucken
[ Pausevor demDrucken  [] Pause nach dem
Gesamt-Etiketten: 10
Drucker .,
@ SQUIX4/300P —
o & s
Bild 45 Drucken mit AutoLabel

Das zum gewdhlten Datensatz passende Etikett und alle im Print configurator Tool eingestellten

Druckparameter werden automatisch geladen.

AnschlieRend:

» Etikettendaten prifen (1).

» Wenn nétig, Eingabefelder mit Daten ausfiillen (2).

P Gewiinschte Etikettenzahl und Drucker auswahlen (3).

» Nach Beendigung der Einstellungen auf Drucken klicken (4).

Wenn der Druck beendet ist, Schritte nach Auswahl eines anderen Datensatzes wiederholen.
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5.3 AutoFile-Modus

Nach dem Start von cablabel S3 Print in AutoFile-Modus erscheint die folgende Anzeige:

Allgemein  Druckerwarteschiange  Betrachter

Fenster

Ansicht
AutoFile | printer_parts_promptste |3 Eingabe-Liste 1 x
Serial No. ? ~

C:\CablAutoFile\

printjob2.stca
printjob3.stca

printjob6.stca

Wert: 0126564 |

Anzeige wenn leerer Wert: 0126564

Bitte Artikelnummer berprafen
und Eingabefelder ausfullen! Wert: (331 v]

Anzeige wenn leerer Wert:  3.31

Date ?
ddfmm/fyy
At N 5954501 | Serial No.: 0126564 P
: - Wert: [14]7[07 ]/ [15 ] v
Design: Label Printer A4+/300
Etikettendivicker ARX+/300 Drucken
imprimante détiqueties A4+/300 @] Anzshl Etietten . ®5—H¢
Firmware: 3.31 ‘Date code: W50 14/07/15 o | S ER
Unendiicher Druck s
LI RN o
| | Druck Opti

[] Pause nach dem

[] Pausevor dem Drucken
Drucken

é [ FeedvordemDrucken [ Feed nach dem Drucken

Gesamt-Etiketten: 10

Drucker

5 Dateien

i = e

Bild 46 AutoFile-Modus

Die AutoFile-Dateien werden im Fenster Datei-Liste angezeigt (1). Das Etikett und die Druckparameter fir die
erste Datei in der Liste werden automatisch geladen.

Anschlielend:

P Etikettendaten priifen (2).

» Wenn nétig, Eingabefelder mit Daten ausfiillen (3).

P Gewilinschte Etikettenzahl und Drucker auswahlen (4).

» Nach Beendigung der Einstellungen auf Drucken klicken (5).

Wenn der Druck beendet ist, wird die verarbeitete AutoFile-Datei geldéscht und die nachste Datei der Liste (6)
automatisch geladen.

Hinweis!
o um Léschen von Dateien aus der Datei-Liste, Datei auswahlen und auf das Lésch-Symbol (7) klicken.

Jede neue AutoFile-Datei, die im spezifizierten Ordner abgelegt wird, wird der Datei-Liste hinzugeflgt.

o Vor Auftrag
Firmware ? T _ﬂ

@ SQUIK4/300P ] _n
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5.4 Herkommlicher Etikettendruck

Drucker = Datenbank  Auftrag

= Interne Gerdte
& EDs2/300
=] MACH 453008
L UIX 4/300P

¥ Brady BBP11-34L

F2 CABMACH1/200

£ CABMACH2/200

ﬂ Fax

¥ KONICA MINOLTA C364SeriesPCL
¥ Microsoft ¥PS Document Writer
2 ZDesigner ZT230-300dpi ZPL

Optionen
CrEIEIEEE ! lZI [Junendiicher Druck
@ Fest []abfrage der Anzahl
Wiederhole Etikett
[]anzeige am Anfang

. [IDrucke Datenbank
Jedes kopieren E—‘DDialogfeld nicht anzeigen

[ Aktiven Auftrag abbrechen

©) Datenguelle

Gesami-Efketten: 1

Die definierte Ftikettenbreite ist 2u breit.

@ Drucken X tbbrechen

Bild 47 Register Drucker

Drucker | Datenbank | Auftrag

(®) Aktuellen Datensatz drucken
() Alle oder ausgewshite Datensatze drucken fLo(ED]
() Datensatz-Bereich drucken

on 1 = bis (W8 =

() Filter benutzen

Filter eingeben. Z.B.: Figldiame ="Valug'

[ Aktiven Auftrag abbrechen
Gesami-Etikettan: I ffir jeden Datensatz

(=] Drucken X Abbrechen

Bild 48 Datenbank Register

Qty Feld -
E—’-@ Datenbank anzeigen
Optionen
Anzzhl Etiketten 1 = [CJunendiicher Druck
@ Fest ["]abfrage der Anzahl
~ Wiederhole Etkett
) Datenguele [l anzeige am Anfang
[¥|Drucke Datenbank —ﬂ
Jedes kopieren 1 lZI [[pialogfeld nicht anzeigen

—
Der Befehl Drucken =3 im Register A11gemein dient
zum ausdrucken von Etiketten.

» Zum starten des Druckdialogs auf Drucken klicken

P Im Register Drucker gewiinschten Drucker
auswahlen (1)

» Entweder gewilinschten Mengen einstellen, durch
Eingabe einer festen Etiketten Anzahl oder aus
einer Datenquelle (2), und wenn nétig mit den Kopien
jedes Etiketts (3)

» Oder benutzen Sie die Undendlicher Druck Option (4)
oder noch die Abfrage der Anzahl aufdem Drucker
Option (5) mit der Wiederhole Etikett Moglichkeit (6)
nach dem Druck um eine Schleife zu erstellen

» Es ist auch moglich die Anzeige am Anfang auf
dem Drucker Option (7), die Dialogfeld nicht
anzeigen Option (8) fir die Eingabefelder des
Typs Formular oder noch die Aktiven Auftrag
abbrechen auf dem Drucker Option (9) zu benutzen

» Nach Beendigung der Einstellungen auf brucken klicken

Hinweis!

o Wahrend der Drucker Auswahl, falls der
Experten-Modus in den Allgemeine
Einstellungen aktiv ist, wird eine Warnung
angezeigt, wenn das Etikett grofer als die
Druckbreite ist (10).

Im Register Datenbank ist es mdglich, die gewiinschten
Druck-Datensatze auszuwahlen.

1. Nur den aktuell ausgewahlten Datensatz ausdrucken

2. Alle Datensatze oder die ausgewahlte benutzerdefinierte
Datensatze drucken

3. Datenséatze aus einem gewahlten Bereich ausdrucken

4. Manuelle Erstellung eines Filters.
Z.B.: FieldName="Value'

5.  Wenn in der Datenbank vorhanden, definiert das
ausgewahlte Feld die Druck Anzahl

6. Anzeige der Datenbank mit einem Filter-Erzeugungs-
Assistent, um eine benutzerdefinierte Auswahl an
Datensatzen bzw. der Druck Anzahl vorzunehmen
> Bild 45

Achtung!

n Fiir den Zugang zu den verschiedenen
Auswahlmethoden muss zuerst eine
Datenbank-Verbindung erstellt und danach
das Kontrollkdstchen Drucke Datenbank (7)
in den Druck-Optionen aktiviert werden.
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In der Datenbank Anzeige ist es mdglich Datensatze, mit Ihrer Druckmenge, auszuwahlen bzw. diese zu filtern.

o
Ziehen Sie eine Spaltentberschrift hierher, um nach dieser Spalte zu gruppisren

Design_en Design_de

Label Printer A4+/200 |Etikettendrucker A4+/200

Label Printer A4+/300  Etikettendrucker A4+/300
5550176.001 |PCB CPUX3 Leiterplatte CPU X3
5551118.001 |PCB CPUX22G Leiterplatte CPU X2 2G

Design_fr SerialMo Firmware DateCode
Imprimante d'étiquettes A4+/200 0124751 3.31 W49
Imprimante d'étiqguettes A4+/300 0126564 i W50
170111256407
155124772576

e [4][4] 2von 4 v ][ o] ]+ [7+——Fd

Bild 49 Drucken einer Datenbank

Auswahl der zu druckenden Datensatze
Druck Menge des jeweiligen Datensatzes
Anzahl der ausgewahlten zu druckenden Datensétze

NiololkwiN =

o OK X Abbrechen

Feldnamen in diesen Bereich ziehen, um Spalte zu sortieren und gleiche Werte zusammen zufassen
Feldnamen mit der Mdglichkeit die Spalte zu Sortieren bzw. zu Filtern

Buttons zum Navigieren zwischen den Datensatzen der Datenbank
Startet den Assistent zum Erstellen von benutzerdefinierte Filtern

Durch Rechtsklick in der Tabelle werden folgende Optionen zuganglich:

[ Auswahl invertieren
— Alles markieren

—— Alles abwidhlen

Automatische Breite

Gruppierung

Sync Mede

Zeige FuBzeile

Zeige Kopfzeile

Zeige Indikator
ZLeige Gitter

S | I || = |

Fokus erlauben

— Spalten-Anpassung

0

— Standardeinstellungen wiederherstellen

Bild 50 Optionen zu Anzeige und Druck von Datenbanken

ok wbd-=

10.
1.

12.
13.

Invertieren der Datensatzauswahl zum Drucken
Auswahl aller Datensatze zum Drucken

Abwahl aller Datensatze zum Drucken
Automatische Anpassung der Spaltenbreite

Anzeigen / Verbergen der Auswahl zur
Feldgruppierung

Synchronisation des Etiketts mit dem gewahlten
Datensatz

Anzeigen / Verbergen der FulRzeile
Anzeigen / Verbergen der Kopfzeile (Feldnamen)

Anzeigen / Verbergen des Positionierungs-
Indikators

Anzeigen / Verbergen des Gitters

Ermdglicht den Fokus auf die Spalten um die
Vorschlagssuche mit der Tastatur zu aktivieren

Anzeigen / Verbergen der Spalten-Anpassung
Standardeinstellungen wiederherstellen
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Drucker Datenbank | Auftrag

Vor Auftrag | Wahlen Sie eine Datei mit 15cript-Befehlen, falls natig
Nach Auftrag | Wahlen Sie eine Datei mit J5cript-Befehlen, falls nitig

Bild 51 Auftrag Register

Tastatur-Kurzbefehle
Tasten Beschreibung
Strg+A Monitormodus
Strg+B Auf die Bestatigungstaste der Peripherie driicken
Strg+C Drucker-Reset
Strg+E E-Mail an cab-Support senden
Strg+0O Datei 6ffnen
Strg+P Herkémmlich Drucken
Strg+R Drucker-Neustart
Strg+W Datei schlieRen
Strg++ Einzoomen
Strg+- Auszoomen

Strg+Pfeil oben
Strg+Pfeil unten
Strg+Maus scrollen
Strg+AIt+W
Strg+Linksklick

Umschalt+Fenster
schieben

Entf
Leertaste
F2

F4

F5

F6

F8

F10

Auftrag nach oben verschieben
Auftrag nach unten verschieben

Einzoomen / Auszoomen

Vorschau Laser

Mehrere Dateien einzeln auswahlen
Fenster andocken

Ausgewahlten Auftrag I6schen

Pause ein-/ausschalten

Gerat umbenennen

Startet direkt den Druck des aktiven Etiketts
Drucker konfigurieren

Statusausdruck

Leer-Vorschub

Gerateliste

Tabelle 2  Tastatur-Kurzbefehle

Im Register Auf trag kdnnen Dateien mit JScript-Befehlen
zum Drucker gesendet werden, die vor oder nach dem
Ausdruck eines Etiketts ausgefihrt werden.

Plug-in
Druckerwarteschlange
Druckerwarteschlange
Druckerwarteschlange
Allgemein

Allgemein

Allgemein
Druckerwarteschlange
Allgemein

Viewer

Viewer
Druckerwarteschlange
Druckerwarteschlange

Viewer
Allgemein Laser
Viewer (AutoFile)
Allgemein

Druckerwarteschlange
Druckerwarteschlange
Allgemein

Viewer
Druckerwarteschlange
Druckerwarteschlange
Druckerwarteschlange
Allgemein



Plug-ins

Plug-ins sind Zusatzmodule zur Basis-Version der cablabel S3 Software. Diese Module erweitern die Funktionalitat
der Software.

Das Vorhandensein der verschiedenen Plug-ins ist von der cablabel S3 Version abhangig.

Zum Anzeigen und Editieren der Plug-in-Liste in der Registerkarte A11gemein auf Uber klicken [> 3.1 Startseite

@Cablabe\ﬁ ElpPIug—ins @Mtem

Plug-ins geladen Verfiigbare Plug-ins

Dateiname Version Beschreibung Dateiname 4

«PDFExportFilber.bpl 1.0.0.195 PDF Export Filter DebugView.bpl
PictureExportFilt... 1.0.0.1 Bild Export Filter DPFLCommKernel.bpl
J]SSmnda\nne.bpl 1.0.0.21 Zulassen der J5cript-Stand... DPLDriver.bpl
JWindowsDriver.bpl 1.0.0.455 Treiber fir Windows-Drucker € DPLLMSpoaler.bpl
JJScriptCommKer. .. L0.0.1093 Fiigt den JScript-Kommunik. .. FLCommKernel.bpl
J5criptDriver.bpl 1.0.0.541 Jscript-Treiber > FLDriver.bpl
JJScripiEdibor.bpl 1.0.0.313 JScript-Viewer FLLMSpoaler.bpl
«JScripiSpooler.bpl 1.0.0.560 Fiigt Warteschlangen-Furk... FLSpoaler.bpl
JDBW\zard.bpl 1.0.0.161 Datenbankassistent LayoutTableManagement.bpl
JBCW\zard.bpl 1.0.0.50 Barcode-Assistent G51-12...
JPictheGallery.pr 1.0.0.19 Bilder-Galerie
«\u‘echorPict.bpl 1.0.0.21 Vektor-Grafiken
o nBC.bpl 1.0.0.16 ABC Bibliothek
JLBLImpcrt.bpl 1.0.0.143 Import von LBL Druckdateien
«KeyWords.bpl 1.0.0.34 Schlisselwérter Konfiguration
plgStcDesigner.bpl  1.0.0.296 Cablabel 53 Designer

| v 1 X Abbrachen

Bild 52 Plug-ins

Plug-in hinzufligen:

P Plug-in in der Liste Verfiigbare Plug-ins (4) auswahlen.

P Auf [<<] (2) klicken. Das Plug-in wird in die Liste Plug-ins geladen (1) verschoben.
» Zum korrekten Aktivieren des Plug-ins cablabel S3 neu starten.

Plug-in entfernen:

» Plug-in in der Liste P1lug-ins geladen (1) auswahlen.

» Auf [>>] (3) klicken. Das Plug-in wird in die Liste verfiigbare Plug-ins (4) verschoben.
» Zum korrekten Deaktivieren des Plug-ins cablabel S3 neu starten.

Hinweis!
Ein Icon unmittelbar vor dem Plug-in-Namen zeigt den Plug-in-Status an.

\f Das Plug-in ist korrekt geladen.
iﬁf Das Plug-in wurde entfernt, das Programm aber noch nicht neu gestartet.

1. Das Plug-in wurde hinzugefiigt, das Programm aber noch nicht neu gestartet.

Das Plug-in konnte nicht geladen werden, weil:

» eine erneute Aktivierung erforderlich ist

» das Plug-in nicht zur Version des Programmes passt
» wahrend des Ladens ein Fehler aufgetreten ist

b |
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6.1 Druckerwarteschlange

Die Druckerwarteschlange ist ein wichtiges Werkzeug fiir Nutzer, die taglich viele verschiedene Druckauftréage zu
steuern haben.

Die Druckerwarteschlange zeigt den Status der Drucker an, die in cablabel S3 auf dem Computer installiert sind.
Wenn ein Drucker nicht bereit ist, werden die Druckauftrage auf die Warteschlange angehangt.

Achtung!

n Wenn das Programm geschlossen wird, gehen die Druckauftrage verloren.

Status Aktueller Druckauftrag  Anzahl Auftrage
@ EDS2/300 Kommunikations Fehler 0

[% MACH 45/300B  Kopf abgeklappt 0

SQUIX 4/300P Bereit

Bild 53 Druckerwarteschlange
6.1.1  Verwaltung von Druckauftragen und Druckerfunktionen

Die Druckerwarteschlange verwaltet alle Druckauftrage, mit Befehlen zum Anordnen, Loschen und Unterbrechen von

Druckauftragen. AuRerdem kénnen Sonderfunktionen wie Reset oder der Ausdruck eines Auftrags im Monitormodus

ausgeldst werden.

Durch Rechtsklick in der Tabelle werden folgende Optionen zuganglich:

. Verwaltung von Druckauftragen
B— Auftrag nach oben schieben Ctrl+U
@' 9 _ P 1. Auftrag nach oben schieben
ﬂ—% Auftrag nach unten schieben  Ctrl+Down 2. Auftrag nach unten schieben
B— 5 Losche Auftrag Del 3. Aktuellen Auftrag léschen
B— [ Losche alle Auftrige 4. Alle Auftrage l6schen
B— (5] Drucker-Pause EIN / AUS Space Druckerfunktionen
B—— 4 Etikettenvorschub F8 5. Auftrag unterbrechen / fortsetzen
B—L] Monitermodus Chrl+ A 6. Etikettenvorschub auslésen
B @ Drucker riicksetzen CtrleC 7. Monitormodus starten
8. Drucker ricksetzen
ﬂ—@ Drucker neu starten Ctrl+R 9 Drucker neu starten
@—— == | Peripherietaste driicken Ctrl+B 10. Auf die Bestatigungstaste des Drucken auf
L Anforderung Modus dricken (nur ab X4-CPU)
m— Drucker kenfigurieren F5
@ 9 11. Drucker konfigurieren

m—- Druck-Test F& 12. Testdruck starten

Bild 54 Optionen der Druckerwarteschlange
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Durch Doppelklicken auf einen Drucker wird ein erweiterter Status mit mehreren Registern zuganglich.

6.1.2 Druckerstatus

Diese Registerkarte enthalt Informationen zum Drucker wie z.B. die Firmware-Version, den Druckerstatus u.a..

5 Drucker | ¢ Speicher (8 Auftrag ) Anzeige & Drucker < Speicher | Auftrag | B Anzeige
== Model SQUIX 4/300 Auftrag in Arbeit (-}
=L Firmware 5.33 (Apr 27, 2020) aktueller Aufirags-Name:

Drucker-Datum 28/05/2020 Drucker-Zeit 10:09:19 Etiketten zu drucken: 1]
Interpreter aktiv [} Reinigung erforderlich [}
Papiertransport ein @
Etikett / Seite Transferfolie
Folien-Warru
Papier-Synchronisation @ = @
Rollendurchmesser 51.00
Papier-Warnung @
Appliator
Etikett in Spendepos.
FREE e Applikator bereit @
Etlkettenabstand 50.00 Etikett auf Saugplatte @
Signale abc
Externe Pause @ Status Schlafme
Startsignal [} Anzahl Zeilen 0

— Letztes Undate: 28/05/2020 B
Update:

Letztes Update: 28/05/2020
Update:

Bild 55 Erweiterter Druckerstatus Bild 56 Druckauftrage

6.1.3  Drucker-Display
Das Register Anzeige zeigt den Inhalt des Drucker-Displays in Echtzeit.
Fur einige Druckermodelle ist es moéglich, den Drucker tber dieses Register analog zum Drucker-Display zu steuern.

(P Drucker < Speicher ({8 Auftrag | B Anzeige

@l = & 0010

Bereit

Aktualisierungs-Rate (in s) 123456780910

Bild 57 Anzeige des Drucker-Displays

Hinweis!
o » Die Anzeige des Drucker-Displays ist nur iber die Ethernet-Schnittstelle moglich!
P Anzeige und Zugriff sind vom Druckermodell abhangig.
Nicht alle Drucker unterstiitzen diese Funktionen!
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Anhang

Installations-Parameter

Bei der Installation der Software ist es moglich, bestimmte Parameter zu setzen, um die Installation zu
automatisieren.

» Beispiel flr eine Installation im SILENT-Mode:
cablabelS3_Print_Setup.exe /VERYSILENT /SUPPRESSMSGBOXES /DELINI=N /NORESTART

» Liste der verfligbare Parameter:

IDELINI=Y, /IDELINI=YES
Wahrend der Installation werden die Einstellung der ini-Datei ohne Nachfrage unterdriickt.

IDELINI=N, /DELINI=NO
Wahrend der Installation werden die Einstellung der ini-Datei ohne Nachfrage benutzt.

ISILENT, /VERYSILENT
Die Installation wird im SILENT- oder VERYSILENT-Mode ausgefihrt.

Im SILENT-Mode werden der Assistent und das Hintergrundfenster unterdriickt, das Fenster zum Installationsfort-
schritt angezeigt.

Im VERYSILENT-Mode wird auch das Fenster zum Installationsfortschritt unterdriickt.
Der Rest der Installation lauft normal ab, so bleiben z.B. Fehlermeldungen sichtbar.

Wenn ein Neustart erforderlich ist und der "/NORESTART"-Parameter (siehe unten) im SILENT-Mode nicht gesetzt
ist, erscheint das Dialogfenster "Neu starten?". Im VERYSILENT-Mode erfolgt der Neustart ohne Riickfrage.

ISUPPRESSMSGBOXES

In Kombination mit "/SILENT" und "/VERYSILENT" werden Dialogfenster unterdrtckt.

Bei Auswahlfenstern werden folgende Standardwerte benutzt :

» "Ja"in der Situation "Md&chten Sie die vorhandene neuere Datei beibehalten?"

» "Nein" in der Situation "Die Datei ist bereits vorhanden. Soll sie Uberschrieben werden?"
« "Abbrechen" in der Situation "Abbrechen / Wiederholen"

* Abbrechen" in der Situation "Wiederholen / Abbrechen"

» "Ja" (=Fortfahren) in der Situation "Nicht genug freier Speicherplatz / Ordner existiert bereits / Ordner ist nicht
vorhanden / Komponenten vorhanden / Setup verlassen / Komponenten entfernen”

» "Ja" (=Neustart) in der Situation "Beenden und Computer neu starten / Deinstallation, Computer muss neu
gestartet werden"

5 Typen von Dialogfenstern kdnnen nicht unterdriickt werden:
+ das Dialogfenster "Uber das Setup”
» das Dialogfenster "Setup verlassen?"

» das Dialogfenster "Datei befindet sich nicht in Ordner 2", das angezeigt wird, wenn die Installation das Einlegen
einer neuen Disk erfordert und diese nicht gefunden wurde

» alle Dialogfenster, die angezeigt werden, bevor die Installation oder Deinstallation die Installationsparameter
lesen konnte.

» alle Dialogfenster, die von der "MsgBox"-Funktion in der [Code]-Rubrik angezeigt werden.

INOCANCEL

Verhindert einen Abbruch der Installation durch den Benutzer. Die Schaltflache "Abbrechen" wird deaktiviert, Klicken
auf die Schaltflache "SchlieRen" wird ignoriert. Nutzbar in Kombination mit "/SILENT" oder "/VERYSILENT".

INORESTART

Verhindert einen Neustart des Systems nach erfolgreicher Installation oder nach einem "Vorbereitung der
Installation"-Fehler, der einen Neustart erfordert. Typischerweise in Kombination mit /SILENT oder /VERYSILENT.
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ICLOSEAPPLICATIONS

Wahrend der Installation werden wenn mdoglich Anwendungen geschlossen, die Dateien benutzen, die wahrend der
Installation ein Update bendtigen.

INOCLOSEAPPLICATIONS

Wahrend der Installation bleiben Anwendungen geéffnet, die Dateien benutzen, die wahrend der Installation ein
Update bendtigen. Wird ignoriert, falls /CLOSEAPPLICATIONS ebenfalls benutzt wurde.

IRESTARTAPPLICATIONS

Wahrend der Installation werden zuvor geschlossene Anwendungen wieder geoffnet.
Falls die Installation die Anwendungen nicht geschlossen hatte (z.B. weil NOCLOSEAPPLICATIONS benutzt wurde),
wird dieser Parameter ignoriert.

INORESTARTAPPLICATIONS

Wahrend der Installation werden zuvor geschlossene Anwendungen nicht wieder gedffnet.
Wird ignoriert, falls /RESTARTAPPLICATIONS ebenfalls benutzt wurde.

/LOADINF="Dateiname"

Wahrend der Installation werden nach dem Einlesen der Befehlszeile Einstellung von der spezifizierten Datei
geladen. Diese Datei kann mit dem Befehl "/SAVEINF=" wie unten beschrieben erzeugt werden.

Falls der Dateinamen Leerzeichen enthalt, Anfiihrungszeichen nicht vergessen.

ISAVEINF="Dateiname"
Wahrend der Installation werden Einstellung in einer spezifizierten Datei gespeichert.
Falls der Dateinamen Leerzeichen enthalt, Anfiihrungszeichen nicht vergessen.

ILANG=Sprache

Definiert die zu benutzende Sprache. "Sprache" korrespondiert mit den internen Namen der Sprache in der
[Languages]-Rubrik.

Wenn ein gultige /[LANG-Einstellung gewahlt wurde, wird das Fenster zur Auswahl der Dialogsprache unterdriickt.

IDIR="x:\Verzeichnisname"

Uberschreibt den Standardverzeichnis-Namen im Dialogfenster "Ziel-Ordner wahlen". Es muss ein vollstéandig
glltiger Pfadname ausgewahlt werden. Es ist mdglich, einen "expand:"-Préfix zu verwenden, der den
Installationsassistenten anweist, die Konstanten im Namen zu ersetzen. Beispiel: "/DIR=expand:{pf}\Meine
Programme".

IGROUP="0Ordnername"

Uberschreibt den Standardordner-Namen im Dialogfenster "Startmenii-Ordner auswahlen". Es ist méglich, einen
"expand:"-Prafix wie bei "/DIR=" zu verwenden. Wenn der Parameter DisableProgramGroupPage in der [Setup]-
Rubrik auf "Ja" gesetzt wurde, wird dieser Parameter ignoriert.

INOICONS

Wahrend der Installation wird die Einstellung "Keinen Ordner im Startmen( erstellen" im "Startmen(-Ordner
auswahlen"-Dialogfenster gewahlt.

ISERIAL=XXXXX-XXXXX-XXXXX-XXXXX
Wahrend der Installation wird der Produkt-Schilissel XXXXX-XXXXX-XXXXX-XXXXX spezifiziert.
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Anhang

Start-Parameter

Bei dem Start der Software ist es moglich, bestimmte Parameter zu setzen, um den Start zu automatisieren.

P Beispiel um ein Etikett automatisch zu 6ffnen:

stc.exe /OPEN "C:\Users\Public\Documents\cab\stc\Samples\label_printer.stc"
» Liste der verfligbare Parameter:

/USER
Startet die Software als einfacher Benutzer und blendet die Drucker-Konfiguration aus.

INOCONFIGSAVING

Verhindert, dass die aktuelle Software-Konfiguration (Plug-ins, Fensterpositionen, usw) gespeichert wird.
Benutzt zusammen mit /USER erlaubt es, die Einstellungen der Software zu verriegeln.

IOPEN "Name des Etiketts"

Offnet automatisch das angegebene Etikett.
Falls der Dateinamen Leerzeichen enthalt, Anflihrungszeichen nicht vergessen.

/PRINT "Name des Etiketts"

Offnet das angegebene Etikett und zeigt den Druckdialog an.
Falls der Dateinamen Leerzeichen enthalt, Anfiihrungszeichen nicht vergessen.

/PLUGINS "Name der Konfigurationsdatei”

Gibt die verfiigbaren Plug-ins an, nach der Konfigurationsdatei im XML-Format.
Erlaubt zum Beispiel verschiedene Verknipfungen zu erstellen mit bestimmten Software-Konfigurationen.
Falls der Dateinamen Leerzeichen enthalt, Anfiihrungszeichen nicht vergessen.

Hinweis!
Um eine personalisierte Plug-ins Konfigurationsdatei zu erstellen:
» cablabel S3 normal starten

» In dem entsprechende Fenster im Menl Uber in dem A11gemein Register die gewiinschten Plug-ins
hinzufligen oder entfernen
Bei dem SchlieRen der Software, werden diese Einstellungen in der Datei stc_Plugins.xml gespeichertim
Ordner C:\Users\"Benutzername"\AppData\Roaming\cab\stc

» Diese Datei kopieren, den Namen oder den Inhalt &ndern, um sie mit dem Parameter /PLUGINS zu laden



	1	Einleitung
	1.1	Hinweise
	1.2	Systemanforderungen
	1.3	cablabel-S3-Versionen

	2	Installation
	2.1	Installation auf dem Computer
	2.2	Programmstart
	2.3	Aktivierung
	2.3.1	Online-Aktivierung
	2.3.2	Datei-Aktivierung


	3	Übersicht
	3.1	Startseite
	3.2	Betrachter
	3.2.1	Registerkarte Ansicht
	3.2.2	Registerkarte Datenbank
	3.2.3	Statuszeile


	4	Einstellungen
	4.1	Allgemeine Software Einstellungen
	4.2	Geräte
	4.2.1	Gerät hinzufügen
	4.2.2	Gerät entfernen
	4.2.3	Gerät umbenennen
	4.2.4	Gerät konfigurieren
	4.2.5	Geräteoptionen
	4.2.6	Systemgeräte / Dokumentgeräte

	4.3	Print configurator Tool
	4.3.1	Standard-Modus
	4.3.2	AutoLabel-Modus
	4.3.3	AutoFile-Modus
	4.3.4	Struktur einer "AutoFile" Druckdatei
	4.3.5	Schlüsselwörter


	5	Betrieb Software
	5.1	Standard-Modus
	5.1.1	Herkömmlicher Druck
	5.1.2	Druck mit Eingabefeldern

	5.2	AutoLabel-Modus
	5.3	AutoFile-Modus
	5.4	Herkömmlicher Etikettendruck
	5.5	Tastatur-Kurzbefehle

	6	Plug-ins
	6.1	Druckerwarteschlange
	6.1.1	Verwaltung von Druckaufträgen und Druckerfunktionen
	6.1.2	Druckerstatus
	6.1.3	Drucker-Display


	7	Anhang
	7.1	Installations-Parameter
	7.2	Start-Parameter


